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LVG – Lübeck-Travemünder  
Verkehrsgesellschaft 

Der Abschluss ist da! 
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 Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
in einer außergewöhnlichen siebten Verhandlungsrunde erzielte der dbb, der für seine 
Mitgliedsgewerkschaft NahVG verhandelt, ein zufriedenstellendes Ergebnis, das wir euch 
gerne vorstellen wollen. 
 
Besondere Verhandlungsbedingungen 

Ungewöhnliche Umstände erfordern ungewöhnliche Maßnahmen: 
Aufgrund der Corona-Pandemie musste der für den 23.März 2020 geplante Verhandlungstermin 
abgesagt werden. Da alle Beteiligten trotzdem an einem zügigen Fortgang der Verhandlungen 
interessiert waren, einigten sich die Parteien auf eine Verhandlung im schriftlichen Verfahren. 
Der dbb unterbreitete der Arbeitgeberseite am 24.März 2020 einen Kompromissvorschlag. 
Ein neues Angebot der Arbeitgeber erreichte uns am 26.März 2020. 
Nach eingehender Prüfung und Abwägung war sich die Tarifkommission des dbb einig, das An-
gebot anzunehmen. 
  
Das Ergebnis der Einigung 

Das aktuelle Angebot der Arbeitgeber umfasst folgende Punkte: 
 

1. Entgelterhöhung 

01.10.2019 – 01.12.2019 = 150 Euro 

01.01.2020 – 31.03.2021 = 150 Euro 

01.04.2021 – 30.09.2021 =   60 Euro 

01.10.2021 – 31.03.2022 =   55 Euro 

Daraus ergibt sich eine Laufzeit von 30 Monaten und eine tabellenwirksame Entgeltsteigerung 
von insgesamt 265 Euro pro Mitarbeitenden. 
 

2. Eingruppierung 

Neu eingestellte Busfahrerinnen und Busfahrer werden in die Entgeltgruppe 5, Stufe 1 eingrup-
piert (vorher EG 4). 
 

3. Altersvorsorge 

In einer internen Arbeitsgruppe wird ein Modell zur betrieblichen Altersvorsorge auf freiwilliger 
Basis ausgestaltet. 
  
Gegenseitiges Nachgeben 

Für diese Einigung mussten beide Seiten Kompromissbereitschaft zeigen. Wir verschieben daher 
die Verhandlungen des Manteltarifvertrages, die eigentlich im Sommer dieses Jahres starten 
würden, um ein Jahr. Der Manteltarifvertrag wird nun bis zum 30. Juni 2021 fortgeschrieben. Im 
Gegenzug stimmten die Arbeitgeber einer deutlichen Entgelterhöhung zu, die im Ergebnis sogar 
über der Erhöhung des Entgeltes des TV-N Schleswig-Holstein liegt. Wir werten dies als ein posi-
tives Zeichen und sind mit dem Ergebnis sehr zufrieden. 
  
Weiteres Vorgehen 

Das Arbeitgeberangebot steht unter einem Gremienvorbehalt. Sodann treten wir in das Unter-
schriftsverfahren ein. 
Wir freuen uns, diese Verhandlungen mit euch gemeinsam erfolgreich und ohne Streik abge-
schlossen zu haben. Bleibt alle gesund! 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Macht mit und werdet Mitglied der NahVG! 
Nur wer uns unterstützt, kann etwas ändern! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des 
öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen 
und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. 
 
Nur Nähe mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das 
nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft.  
 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und 
seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb.  
 
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere 
Magazine dbb magazin und tacheles. 
 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb 
beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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Hintergrund 
 
Am 1. Oktober 2016 trat der Haustarifvertrag TV-LVG in Kraft, der zwischen dem dbb – der die 
Tarifverhandlungen für seine Mitgliedsgewerkschaft NahVG führte – und dem Arbeitgeber ab-
geschlossen wurde. Ein Änderungstarifvertrag über Entgelterhöhungen trat am 1. Oktober 
2017 in Kraft. Die aktuelle Entgelttabelle wurde vom dbb fristgerecht zum 30. September 2019 
gekündigt. 
 


